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DIE SPINNE  

UFF E ART 
 
Nit scheen, nit eedel, verruggt muess es syy, 
denn bisch bi dr ART voll drbyy! 
 
E ächte Dali, Picasso oder Magritte, 
isch hit-zedaags nim so dr Hit. 
Mit KindergARTe-Nivoo-Kunscht, 
mit eme Gsuudel und nyt me sunscht, 
kasch ganz grooss Zaschter mache 
und iiber all die potänte ARTgenosse lache. 
 
Wenn s ErspaARTe mechtsch verbruuche, 
muuesch an dr ART nit lang go sueche, 
findsch glyy e smARTe Galerischt, 
wo dir verkauft dr greeschti Mischt. 
Und hesch dernoo nyt me viirig, 
denn wird’s an dr ART lyycht schwiirig! 
Drumm dängg draa, die ARTgerächte Gleen, 
wo di numme als ARTfremde gseen, 
ziehn dir s Gäld zem Seggel uss, 
s goot schlagARTig, do kunsch nim druss. 
 
Fir e Millioon griegsch e Collage, 
wo aigentlig au sälber glaischtere ghasch! 
Hesch zwai, gits e ARTefaggt, 
wo pändlet, hii und häär im Taggt. 
Wenn dir drey Millioone logger sitze 
und du wäge däm nit duesch schwitze, 
kasch no d ARTevyylfalt unterstitze.  
Und fir schlappi vier Millioone, 
gits e Biggse Warhol Boone! 
 
E Spinne vo dr ART „Tarantula“, 
hets au no grad zem Kaufe gha. 
E Vyych, so grooss fascht wie e Huus, 
fir jeedes Butznäscht e bsundrige Gruus….. 
Bivoor d ART richtig gschtartet isch, 
isch die Blastig biraits scho vom Disch. 
Fir jeede vo deene acht Spinneschungge, 
hän fimpf Millioone gwungge. 
Si isch wägg fir vierzig Millioone Doller, 
do griegsch als ARTige Biezer grad dr Koller! 
 
E Lyynwand mit Dolgge und eme Gschlarg, 
oder e abARTigs Ditti im ene offene Saarg. 
Oder e Hampfle hARTi Dääfeli im ene Egge, 
oobedruff e schimmlig graui Biirewegge. 
Do steen au no ai Stägge rächts und aine linggs, 
drzwische irgend e gspässig Dings, 
e ART e Strich, e zimmlig wysse, 
wo s ganze glatt sott uuserysse. 
 
Naime gseet me e zART Maiteli mit Baloon, 
oder isch es ebbe e ART nonbinääre Soon? 
So ganz genau waiss me s nit, 
aber als Bild ischs ainewääg e Hit. 
Bim wytergoo gseet me e smART Wääse, 
wo schyynbar duet e ZytigsARTiggel lääse, 
e iibergroossi ART blonds Gift, 
mit BART und uf dr Schnuure Lippestift, 
gräll Roosa oder doch eender e ART vo Lilla, 
zem Pryys von ere groossARTige Villa. 
 
E Egge wyter liggt e Stai, e hARTe, 
grad nääbere alte WanderkARTe. 
Au daas syg schyynts ganz groossi Kunscht. 
Mir sin an dr ART, wo denn sunscht! 
 
Als Galerischt muesch di nit scheniere, 
wenn fir esoo usgARTets kasch abgarniere. 
Drumm dien si jo d ART au duurefiere! 

Me bsuecht d’Waage- und Reggwysyte-Uusstellig bi dr Kasäärne  
und d’ Laddärne-Uusstellig uff em Minschterplatz.  
Sy steen deert vom Määntig znacht bis am Mittwuch demoorge. 

 


